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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 6 Januar 1879 Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 die Neuwahl des Büreaus
2 die Wahl der Commissionen
3 die Uebernahme der für eine Dienstwohnung wegen

verspäteter Fertigstellung gezahlten Miethe auf die
Kämmereikasse

4 die definitive Creirung einer Stadtbaumeisterstelle
Geschlossene Sitzung

5 die Anstellung eines approbirten Arztes als Polizei Arzt
6 die Beförderung eines Beamten aus der zweiten in

die erste Gehaltsklasse
7 die definitive Anstellung eines Assistenten
8 die Wahl eines Bürger Deputirten in Hundesteuer

Sachen
9 die definitive Anstellung eines Lehrers

10 die definitive Anstellung eines Boten
11 die Mittheilung des Magistrats betreffend den Ankauf

eines Hausgrundstücks
12 die definitive Anstellung eines Reservoirwächters beim

Wasserwerk

13 die definitive Anstellung eines Maschinenmeisters beim
Wasserwerk

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Telegraphische Depeschen
Wien 2 Januar Meldungen der Polit Korresp,

Aus Konstantinopel von heute Der Sultan hat mittels
eines besonderen Jrade die Pforte zu Verhandlungen über
den definitiven Friedensvertrag mit Rußland ermächtigt Die
Pforte wird in einer an die Albanesen gerichteten Prokla
mation dieselben auffordern der Abtretung von Podgoritza
und Spuz nicht hindernd entgegenzutreten widrigenfalls mit
Anwendung von Waffengewalt gegen sie vorgegangen werden
würde Die türkisch griechische Grenzreguliruugskommissiou
wird in Athen zusammentreten Aus Bukarest Rosetti
ist nach Rom Demeter Bratiano nach Wien und Paris
abgereist beide sind mit besonderen Missionen betraut

London 2 Januar Der Strike der Arbeiter in den
Baumwollspinnereien zu Oldham ist beendigt die Arbeiter
haben bedingungslos eine Lohnherabsetzung von 5 pCt
acceptirt

Der Daily Telegraph läßt sich aus Jellalabad
vom 1 d M melden 4 afghanische Regimenter seien in

Folge eines Streites mit Jacub Khan über den Sold
desertirt

Konstantinopel 1 Januar In Folge des bedeuten
den Sinkens des Werthes der Kaimes sind zahlreiche Bäcke
reien geschlossen worden Der Ministerrath hat den monat
lich zurückzukaufenden Betrag der Kaimes auf 150 000 Pf
erhöht

Der Beschluß des Ministerraths monatlich für
150000 Pfund Kaimes anzukaufen wurde gefaßt in Folge
der Zwischenfälle welche durch die Weigerung der Bäcker
die Kaimes anzunehmen hervorgerufen worden waren Es
sind Maßnahmen ergriffen um eine Wiederholung solcher
Zwischenfälle zu verhüten

NeW Aork 2 Januar Zwei Speicher und die Baum
wollpressen ver Union Cottonpreß Company in Charles
town mit 10129 Ballen Baumwolle wurden durch eine
Feuersbrunst vernichtet Nach einem von der Wells
Farms Company erstatteten Berichte betrug der Werth der
im vorigen Jahre von der Pacificküste gewonnenen Metall
produkte 77036 632 Dollars also 17 Millionen weniger
als im Jahre 1877 Britifch Kolumbien produzirte hiervon
für 1250 000 Dollars Mexiko für 1500 000 Dollars
Der Gefammtbetrag pro 1879 wird auf 70 Millionen Dol
lars veranschlagt

Berlin 2 Januar
Se Majestät der Kaiser und König empfing gestern

Morgen 9 Uhr die Gratulationen der königlichen Prinzen
und Prinzessinnen Wie man schreibt trug dieser Akt den
Charakter eines im engsten Kreise begangenen Familienfestes
zu dem keine Hofchargen und Adjutanten zugezogen waren
Nachdem beide kaiserliche Majestäten dem Gottesdienst im
Dome beigewohnt nahm der Kaiser nach seiner Rückkehr in
das Palais zunächst um 11 Uhr die Glückwünsche des
gesammien königlichen Hauses entgegen welcher im Balkon

saale zusammengetreten war Um 12 Uhr hatten in dem
selben Saale die aktiven und di zur Disposition stehenden
Generale die Obersten welche Generalsstellungen bekleiden
sowie die Commandeure der Leibregimenter die Ehre des
Empfanges An der Spitze der Generale in deren Reihen
die königlichen Prinzen eingetreten waren stand der General
feldmarschall Graf v M oltke Se Majestät der Kaiser
begrüßte die Generalität in gewohnter Rüstigkeit Frische
und Kraft mit kurzen Dankesworten in Erwiderung der
ihm dargebrachten Glückwünsche und geruhte daraus jeden
Einzelnen durch eine längere Unterhaltung auszuzeichnen
In den Gemächern der Kaiserin nahmen alsdann beide
kaiserliche Majestäten die Gratulationen der landsässigen
Fürsten und deren Gemahlinnen entgegen um 1 Uhr
empfing hieraus der Kaiser die aktiven Staatsminister an

deren Spitze zum ersten Male bei einer NenjahrScour Graf
Otto zu Stolberg Wernigerode stand und um I Vs Uhr
die am kaiserlichen Hofe beglaubigten Botschafter Wie von
beteiligter Seite gemeldet wird herrschte bei sämmtlichen
zur Beglückwünschung erschienenen Herren und Damen das
Gefühl freudiger Bewunderung über die Rüstigkeit des Kai
sers der jetzt auch die letzten Spuren seiner Leidenszeit
glücklich überwunden hat Wie in früheren Jahren bei
gleicher Gelegenheit so fuhr auch am gestrigen Mittag der
Kronprinz bei den Botschaftern und Generalfeldmarschällen
vor und gab seine Karte ab Wie es sich ganz von selbst
versteht hatte sich trotz der überaus ungünstigen Witterung
ein zahlreiches Publikum vor dem königlichen Palais ver
sammelt welches dem Kaiser die freudigsten Huldigungen
zum Jahreswechsel darbrachte

Se Majestät der König hat die Hof und Dom
prediger Ober Conststorialrath Ör Kögel und Dr Bauer
zu Mitgliedern des evangelischen Ober Kirchenraths und
Letzteren gleichzeitig zum Ober Consistorialrath ernannt Die
Einführung beider Herren in das Collegium des evangelischen
Ober Kirchenraths steht in den nächsten Tagen bevor

Bei dem Beschluß der Verweisung des Schreibens
des Reichskanzlers an die Commission für Revision des Zoll
tarifs haben vier Regierungen zu Protokoll erklärt daß ihr
dahin gehendes Votum nicht eine Uebereinstimmung mit dem
gesammten Inhalte des Zollprogramms des Kanzlers zu be
deuten habe

Man erwartet im Laufe der nächsten Zeit eine
Reihe von Beförderungen in den höheren Militärstellen
Die Angabe daß der Prinz Albrecht das Kommando des
Gardecorps erhalten werde erhält sich und es scheint daß
diese Ernennung perfect werden wird sobald eine Entschei
dung über den künftigen Kommandeur des 10 Armeecorps
Hannover getroffen sein wird Man nennt hierfür den

General Lieutenant v Obernitz jetzigen Kommandeur der
14 Division Düsseldorf den ältesten Gen Lieut der
Armee welcher bereits hier eingetroffen ist Inzwischen ist
auch die Stelle eines Divisionskommandeurs im würtember
gischm Armeecorps durch den Generalmajor v Salviati der
bisher bereits eine würtembergische Kavalleriebrigade kom
mandirte besetzt

Das friedliche Vermächtniß des Jahres 1878
Unter dieser Überschrift bringt die Prov Corr folgenden
Artikel Es wäre ein schweres Unrecht der geschichtlichen
Wahrheit gegenüber ein Unrecht nicht minder in der Beur
theilung unserer Zustände Aussichten und Hoffnungen wenn
wir von dem Jahre 1878 blos mit der Erinnerung an die
schweren inneren Prüfungen die dasselbe uns gebracht hat
scheiden wollten die Sorgen die uns in dieser Beziehung
unablässig in Anspruch nahmen hatten einen freien und

U

Ebbe nnd Flnth
Novelle von F Meister

Fortsetzung

Von der hübschen Ilse Hammer I lachte Jordie
Kaum aber hatte Lucian der sich bereits auf dem Wege zu
seiner Kajüte befand diesen Namen vernommen als er sich
umwendete und dem Andern mit der Faust drohend aus
rief Vergiß heute deinen Abendsegen nicht mein Junge
Denn bei Gott ich werde heute Nacht abrechnen Vier
von der Mannschaft der Josephine beschworen den Wort
laut dieser Drohung

Der nächste Zeuge war Jan Kabelgarn Vollmatrose
Er gab zu Protokoll daß in der fraglichen Nacht Jordie
Romili mit ihm und noch einem anderen Matrosen die
Morgenwacht von vier bis acht Uhr gehabt habe und daß
er Jan Kabelgarn von vier bis sechs Uhr am Ruder zu
stehen hatte Die Nacht sei besonders gegen Morgen hell
und klar gewesen das Schiff hätte hart am Winde gelegen
und habe er da das Fahrzeug sich vorzüglich steuern lasse
das Ruder kaum zu berühren gebraucht Gegen fünf oder
halb sechs Uhr müsse er merkwürdiger Weise wohl ein wenig
eingenickt sein denn das Erste dessen er sich bewußt ward
war ein Eimer Salzwasser den er über den Kopf gegossen
erhielt und die Sonne stand schon über dem Horizonte
und neben sich gewahrte er den Steuermann finster und
drohend wie der leibhaftige Tod denn Vanderveen pflegte

höllisch auf dem Posten zu sein wenn er die Wacht an
Deck hatte Sonst aber war keine Seele auf dem ganzen
Schiffe zu sehen und Jordie Romili ließ nach jenem Mor
gen nichts mehr von sich sehen noch hören wohl aber habe
in den folgenden Nächten sein Geist oben im Vortopp ge
spukt was Verschiedene von der Mannschaft beschwören könn
ten daß aber der Steuermann Vanderveen den Jordie
Romili überwältigt und auf die Seite gebracht habe während
er Jan Kabelgarn am Ruder eingenickt gewesen sei darauf
wolle er jederzeit seinen Eid ablegen

Nachdem der Präsident des Gerichtshofes dem Zeugen
das Sträfliche eines solchen Erbietens vorgehalten da er

doch keine Spur einer Gewaltthat wahrgenommen habe
fragte er denselben ob es ihm bekannt sei daß der Ange
klagte an Bord Waffen bei sich zu führen pflegte Die
Antwort lautete bejahend der Steuermann habe stets ein
Messer im Gurt getragen an jenem Morgen aber sei die
Scheide leer gewesen und man habe das Messer später
unter dem großen Boot hinter den Wasserfässern gefunden
wohin es der Steuermann mit Willen geworfen hatte um
wie er selbst später ausgesagt nicht in Versuchung zu kom
men dasselbe zu brauchen Der Kapitän habe sich um die
ganze Affäre weiter nicht gekümmert erstens weil er die
ersten achtundvierzig Stunden nach dem Auslaufen der
Josephine nicht nüchtern geworden sei und zweitens weil

er den Steuermann der ein außerordentlich tüchtiger und
brauchbarer Offizier war nicht missen mochte

Ganz bestimmte Beweise gegen den Angeklagten ließen
sich also hiernach nicht erbringen wenngleich auch alle Um
stände gegen ihn sprachen Einige wenige Personen wurden
noch vernommen welche die bisherige nntadelhaste Ver
gangenheit Lucians konstatirten darunter auch der Kapitän
der Josephine, welcher wie auch schon Kabelgarn aus
gesagt hatte dem Angeklagten das Zeugniß eines ganz un
schätzbaren Ofsiciers gab und ihm warm das Wort redete
Außerdem wurde noch festgestellt daß um die Zeit wo der
Mord wenn ein solcher vorlag vollführt sein mußte nie
mand der Mannschaft ein auffälliges Geräusch an Deck ver
nommen hatte und damit endeten die Zeugenvernehmungen

Aus all diesem Material setzte der Staatsanwalt seine
schwere Anklage zusammen Er schilderte genau und ein
gehend die Gründe welche den Angeklagten zu der schwarzen
That nothwendiger Weise verleitet haben mußten er redete
eifrig mit gewaltigen Worten auf die Geschworenen ein er
stellte ihnen das schreckliche Verbrechen in seiner ganzen ent
setzlichen Nacktheit dar und rief jedem Einzelnen drohend
die Verantwortlichkeit ins Gedächtniß die jeder auf sich
nehmen müßte der eine solche That ungeahndet lassen wollte

Die Geschworenen blickten drein als sähen sie bereits
das Schaffst leibhaftig vor sich Jetzt kam alles auf die
Beredtsamkeit des Vertheidigers an auf seine wohlbekannte
Fähigkeit aus schwarz weiß und aus weiß schwarz zu machen

Lucian verrieth durch keine Miene durch keine Geberde den
Zustand seines Innern Er war von Anfang an derselbe
geblieben und als er aus dem Gerichtssaale geführt wurde
war sein Gang so ruhig so stolz und stattlich wie nur
jemals in den vergangenen glücklichen Tagen

Und hier endeten die neuesten Berichte der Abendzei
tung die wir im Anfang unserer Geschichte Frau Elisabeth
zur Hand nehmen sahen

Siebentes Kapitel
Frau Elisabeth faltete die Zeitung zusammen und legte

sie auf den Tisch Während des Lesens und des Nachden
kens über das Gelesene war die Zeit vergangen Der Sturm
toste noch immer mit unverminderter Gewalt jetzt aber war
es ihr als trüge er auch den Schlag der Thurmuhr zu ihr
herüber sie lauschte die halb verwehten Klänge erschie
nen ihr wie Unkenruf wie das Jammern des Armsünder
glöckchens elf Uhr Ein fröstelnder Schauer durchlief sie

Sie erhob sich und trat zum Fenster An einer ent
fernten Straßenecke flackerte noch eine einsame Laterne Der
Wind heulte und schmetterte um die Vorsprünge der Häuser
und von ferne her vernahm sie das dumpfe Tosen der
Brandung Sie lehnte ihre Stirne gegen die Scheiben an
denen draußen das Regenwasser in kleinen Bächen herablief
sie fragte sich ob auch Lucian Vanderveen jetzt dem Unwetter
lausche das gegen die Mauern seines Gefängnisses tobte
und ob Ilse Hammer wohl auch zu dieser späten Stunde
hinausstarre in die Nacht und bei dem wilden Wehgeschrei
des Windes zusammenschaure

Horch Klang das nicht wie eiliger Hufschlag Das
ist er Doch nein auch Rädergerassel kommt die Straße
herauf und er war ja hinunter geritten Aber schon hielt
der Wagen vor dem Hause die Thür wurde aufgerissen
Stimmen wurden laut auf dem Hausflur Frau Elisa
beth eilte hinaus und sah wie der Doktor mit Hülfe eines
fremden Mannes einen Dritten die Treppe hinauf transpor
tirte und in das Fremdenzimmer brachte Und während sie
noch verwundert dastand und sich innerlich gratulirte daß
sie das Fremdenzimmer erst heute Morgen sauber in Ord



unbefangenen Ausblick auch in Bezug auf die auswärtigen
Dinge nicht aufkommm lassen und doch wird das Jahr
1878 in der allgemeinen Geschichte vornehmlich durch eine
große Thatsuche bezeichnet sein welche als ein bedeutsamer
Erfolg und Fortschritt der gemeinsamen Friedenspolitik der
europäischen Staaten gelten und auf welche namentlich auch
die deutsche Politik mit Freude und Genugthuung zurück
blicken darf Beim Schluß des Jahres 1878 inmitten des
Krieges zwischen Rußland und der Türkei wurde darauf
hingewiesen wie es jener Politik welche ihren gewichtigsten
Ausdruck in der Drei Kaiser Vereinigung gefunden habe zu
danken sei daß die orientalische Frage von deren Anregung
man früher stets den Beginn eines Weltkrieges erwartete
zunächst auf den Kampf der unmittelbar betheiligten Mächte
beschränkt geblieben war und wie die Hoffnung berechtigt
erscheine daß dieselbe einer Lösung ohne weitere kriegerische

Verwicklungen in Europa werde entgegengeführt werden
können Der deutschen Politik sei dabei vermöge der unbe
fangenen Stellung Deutschlands zu den orientalischen Ange
legenheiten vielfach die eben so schwierige wie bedeutungsvolle
Aufgabe vertraulicher Vermittlung zwischen den ihm befreun
deten Mächien zugefallen Die damalige Hoffnung ist im
Jahre 1878 ungeachtet der drohenden Wendung welche die
Ereignisse unmittelbar vor der Entscheidung genommen hatten
zur Erfüllung gelangt und der deutschen Politik war es
vergönnt die Aufgabe vertrauensvoller Vermittlung welche
sie sich von vornherein gestellt hatte schließlich im Kreise der
zum Friedenswerke in Berlin vereinigten Vertreter aller
Mächte mit glücklichem Erfolge zu üben Die hocherfreuliche
Thatsache in welcher die neu errungene Stellung Deutschlands
unter den europäischen Staaten zur vollen Bethätigung und
Geltung gelangte konnte in der Stimmung des deutschen
Volkes nicht alsbald nach ihrer wahren Bedeutung ins Ge
wicht fallen weil die unmittelbaren und überwältigenden
Eindrücke der inneren Vorgänge und die mächtige politische
Bewegung welche sich an dieselben knüpfte alles Andere in
den Hintergrund drängten War doch die Eröffnung des
berliner Congresses in die ersten Wochen nach dem erschüt
ternden zweiten Mordversuch gegen den Kaiser gefallen und
der Abschluß des berliner Friedens in die Zeit des heftigsten

Kampfes der Parteien um die Wahlen Wenn sich die
öffentliche Aufmerksamkeit später wieder der auswärtigen
Lage zuwandte so geschah es zunächst um der neuen Unsicher
heit willen welche sich an die Schwierigkeiten der Durch
führung des berliner Friedensvertrages knüpfte eine Zeit
lang konnte es erscheinen als sei der Bestand des mühsam
erreichten Werkes von Neuem in Frage gestellt Je mehr
aber diese Gefahr hervortrat desto entschiedener gelangten
aufs Neue diejenigen Stimmungen und Bestrebungen der
Großmächte zur Wirksamkeit aus welchen die ursprüngliche
Verständigung hervorgegangen war und immer mehr bewährte
sich die Zuversicht das das berliner Friedenswerk so wenig
dasselbe eine durchgreifende Lösung der Orientfrage zur Auf
gabe und zum Ergebnisse haben konnte doch einen festen
Boden für weitere friedliche Entwicklungen und Lösungen
und damit eine neue Bürgschaft des Friedens überhaupt
geschaffen hat In den letzten Wochen des abgelaufenen
Jahres sind von allen betheiligten Mächten Kundgebungen
der bestimmtesten Art und theilweise positive Schritte erfolgt
welche den gemeinsamen Willen und zugleich die allseitige
Zuversicht in Bezug auf die weitere vollständige Durch
führung des berliner Vertrages bethätigten So ist denn
beim Beginn des neuen Jahres der auswärtige Horizont
reiner und klarer als es seit langer Zeit der Fall gewesen
ist und soweit das Wiederaufleben des öffentlichen Vertrauens
von den Beziehungen der Mächte abhängt können wir mit
lange entbehrter Zuversicht den weiteren Entwicklungen ent
gegensehen

nung gebracht habe rief ihr der Doktor zu daß sie etwas
Wein wärmen möge und zugleich kam der Fremde mit
einer Laterne die Treppe herunter derselbe Fischer der
den Doktor gerufen hatte er brachte den Braunen der mit
dem Zügel an den Wagen gebunden war in den Stall
schwang sich dann ans den Sitz und rasselte wieder die
dunkle Straße hinab

Jetzt erschien auch der Doktor um den Wein zu holen
Ist da nicht auch ein halbes Huhn von heute Mittag

liebe Elisabeth fragte er seine Frau mit einem vor Wonne
strahlenden Gesicht

Die Angeredete die sich kaum von seinem Anblick los
reißen konnte holte schnell das Verlangte aus der Speise
kammer herbei

Gieb, sagte er und begann eifrig mit Messer und
Fingern das Fleisch abzureißen und auf einen Teller zu
legen Es wird ihm nicht schaden, fuhr er fort Wir
müssen ihn unter allen Umständen zu morgen auf den
Beinen haben

Aber das Huhn war für dich, bemerkte Frau Eli
sabeth

Mache dir meinetwegen nur keine Sorgen ich finde
schon noch irgendwo etwas Eßbares Wo ist das Messer
Aha hier

Aber Mann du bist ja ganz außer dir vor Ver
gnügen I Man sollte fast meinen daß ein Ritt in pech
schwarzer Nacht und durch Sturm und Regen etwas beson
ders Wohlthuendes für dich sei

Nichtig Kind Kleines schlaues intelligentes Weib
chen I Sieh sieh Sehr richtig Ich sage dir ich tauschte
heute selbst mit dem alten Herrn nicht der auf Petri
Stuhle sitzt und von dem das Lied sagt daß er so herrlich
in der Welt lebe

Und dabei legte er die Fleischstückchen zurecht und
streute sorgfältig Salz darüber

Ich fürchte Mann es ist in deinem Kopfe heute nicht
ganz geheuer Was hast du übrigens da oben

Frage lieber Wen Jetzt aber marsch zu Bett
Ich muß aufbleiben Ich rede heute nicht ein einziges Wort
mehr mit dir meine Liebe denn wenn du dich erst aufregst

Predigt ÄM üM
Äm Sonntage nach Neujahr den 5 Januar 1879 predigen
Zu u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Consistorialrath

v Dryan der Nachm 2 Uhr Liinder Gottesdienst
Herr Superint Förster Abenvs L Uhr Herr Archi
diak Pfanne

Montag den 6 Januar Vorm 9 Uhr Herr Superint
Förster Vor Anfang der Küche Privatbeichte und nach
der Predigt Communion

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor
Sickel Um 2 Uhr Herr Tiak Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Sa
ra n Nachm 2 Uhr Herr Diak Nietfchmann

Hospitalkirche Vorm 82,4 U Herr Diak Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 4 Januar Nachm 2 l/t Uhr

Vorbereitung Herr Dompr Albertz
Sonntag den 5 Januar Vorm 10 Uhr Herr Dom

pred Focke Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Dompred Albertz Abends 5 Uhr Herr I Neueu
h aus

Zu Neumarkt Sonnabend den 4 Januar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Past Hosfmann

Sonntag den 5 Januar Vorm 10 Uhr Herr Prof
vr Hering Abends 6 Uhr Epiphanias Feier Herr
Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Archidiak Pfanne
Katholische Kirche Morgens 7 z Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Vorm 9 /z Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Andacht Derselbe

Montag den 6 Januar am Feste der h drei Könige
Morgens Vg Uhr Frühmesse Herr Pfarrer Woker
Vorm 9 /z Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Vesper Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Evaug Luther Gemeinde Vorm 9l/z U Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Nr Geißler ans Altenburg

predigt Sonntag den 5 Januar Vorm 9 Uhr und
Nachmittags 3 Uhr im Saale zu den Drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der hciUgen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grün
eisen Nachm 2 Uhr Derselbe

Baptisten Gem zu Giebichenstein Vorm v 9 /zbisllU
und Nachm von 3 bis 5 Uhr Triftstraße Nr 19

Stadt Theater
Sonntag den 29 December wurde D eborah Volkö

Schauspiel von S H Mosenthal gegeben Die einzelnen
Darsteller mögen noch so gut spielen das Stück wird doch
nicht ansprechen da sein Inhalt der heutigen Anschauungs
und Denknngsweise nicht mehr zusagt Die Situationen
sind mit großer Bühnenkenntniß verwerthet die Charaktere
scharf aber etwas zu unwahrscheinlich geschildert

Das neue Jahr wurde mit einem von Frl Winkler
wirkungsvoll gesprochenen Prolog eröffnet Hieran schloß sich
ein neues Lustspiel von R Kneisel Chemie sür s Heirathen
Auch diese neue Arbeit Kneisel s ist mit vieler Frische ge
schrieben sie unterhält heiter und angenehm Die Idee eine
Heirath wie einen chemischen Prozeß zu behandeln ist neu
ob aber ganz glücklich darüber ließe sich streiten Dagegen
kann die Classifikation der Frauen und die hieraus sich er
gebende Behandlung derselben einen Anspruch auf Origina
lität nicht erheben Ein junger Chemiker von bedeutendem
Ruf und etwas leichtlebiger Natur Victor Honneg welcher
in der letzten Zeit viel Unglück mit seinen Wirthschafterinnen
gehabt kommt zu seinem Onkel dem Badearzt in X auf
drei Tage zu Besuch mit dem Vorsatz während dieser kur

dann schläfst du nicht und ich will daß du morgen ganz in
der Frühe auf dem Posten bist um mit mir eine Reise
zu machen

Eine Reise Wohin Auf wie lange Was muß
ich mitnehmen

Eine Reise ja wohin geht dich nichts an
auf wie lange je nachdem Ich nehme eine Zahnbürste
mit Was dich betrifft du kannst ja den großen eisenbe
schlagenen eichenen Koffer mitnehmen der bis jetzt noch jedem
Packträger das Rückgrat zerbrochen hat

Unsinn Doktor Als ob ein Packträger überhaupt
ein Rückgrat hätte

Das gehört nun mal mit zu den Schwachheiten der
Kerle Horch der Sturm läßt nach wir haben morgen
schönes Wetter Nun was stehst du hier noch herum
schnaubte der Doktor plötzlich dann küßte er seine kleine
Frau zärtlich und schob sie scherzend zur Thür hinaus

Als Frau Elisabeth am nächsten Morgen erwachte war
ihres Mannes Lager bereits leer Im ersten Schreck glaubte
sie die Zeit verschlafen zu haben und vom Doktor zurückge
lassen worden zu sein da aber hörte sie draußen seine mun
tere Stimme wie er der Dienstmagd Anweisungen in Be
zug auf das Frühstück ertheilte und ihr mit besonderem
Nachdruck ans Herz legte daß der Kaffee so stark sein müsse
daß der Löffel darin stehen könne Frau Elisabeth lugte
durch den Fenstervorhang nach dem Wetterhahn derselbe
blickte noch immer nach Osten machte aber gelegentlich eine
halbe Wendung nach Süden die wind und wetterkundige
Küstenbewohnerin ersah aus diesem letzteren Umstände daß
der Himmel gegen Mittag vollständig aufgeklärt sein würde
und beschloß infolge dessen chr bestes Kleid anzulegen Nach
dem sie die nöthigen Vorbereitungen getroffen machte sie
sich auf den Weg zum Wohnzimmer an der Treppe stieß
sie auf die Dienstmagd die begleitet von dem Doktor ein
Tragebrett voll Erfrischungen zu dem Bewohner des Frem
denzimmers hineintrug aber noch ehe die kleine Frau einen
Blick durch die Thürspalte werfen konnte hatte sich der
Doktor schon herzugemacht und geleitete sie mit ganz unge
wöhnlicher Höflichkeit die Treppe hinab

Frau Elisabeth hatte sich kaum zum Frühstück nieder

zeu Zeit sich mit irgend einer jungen Dame der Badegescll
schaft zu verloben In dem Badeorte trifft Honneg mit
zwei Schulfreunden den Brüdern Benning zusammen von
denen der eine Lieutenant der andere Assessor ist Jeder
derselben will sich verloben aber beide haben das sie aus
ihrer Pein erlösende Wort noch nicht sprechen können der
Lieutenant aus zu großer Gelehrsamkeit und Rechthaberei
die ihn stets mit seiner Dame in Streit bringt und der
Assessor aus zu großer Schüchternheit und Verlegenheit
Diesen Beiden setzt Honneg auseinander auf welche Weise
er es anfangen werde um in drei Tagen als Bräutigam
abreisen zu können Allein er macht mit seiner Methode
schmählich Fiasko Er muß es sogar über sich ergehen lassen
daß ein Fräulein Tante die nach menschlicher Berechnung
bereits mehr denn vierzig Lenze erlebt hat ihn in etwas
unverblümter Weise zu einem Antrage ermnntert Aus
dieser für ihn höchst unangenehmen Scene befreit ihn seine
Cousine ein Backfisch zwar noch aber doch bereits von tieferem

Gefühl für den schönen und interessanten Better Victor be
seelt Durch sein Benehmen hat Honneg die Damen belei
digt aber auch die Brüder Benning zum Reden gezwungen
und beide sowohl als den dritten unglücklichen Bräutigam
in sxs den Verlagsbuchhändler und Wittwer mit einer
20jährigen Tochter Crasper zu ihren Brauten verholfen
Der letztere verlobt sich mit der Tante Schellner seiner
einstigen Jugendgeliebten der Assessor mit der Nichte Schell
ner und der Lieutenant mit der Tochter Crasper s er selbst
mit seiner Cousine Bina Thmian Das Stück fand warme
Ausnahme und ernteten die Darsteller welche mit Lust
spielten vielen Beifall Eine mehrfache Wiederholung ist
hiernach vorauszusetzen Hr Treutler gab den Verlags
buchhändler Crasper Hr Völmy den Badearzt Tymian
Hr Busch den Lieutenant Bmning Hr Leichart den
Assessor Benning Hr Korb den Chemiker Honneg Frl
Frey die Tante Schellner Frl Herwegh die Nichte
Schellner Frl Walter Axa Crasper Fr Gliemann
und Frl Hüstel Frau und Fräulein Tymian

Ans Halle und Umgegend
Nachdem der Herr Pastor Seiler am gestrigen

Tage im Neujahrs Gottesdienste von der St Georgen Ge
meinde die überaus zahlreich erschienen war durch eine tief
bewegte und tiefergreifende Predigt Abschied genommen hatte
begab sich heute um 11 Uhr eine aus Mitgliedern des Ge
meinde Kirchenraths und der Gemeinde Vertretung bestehende

Deputation in das Pfarrhaus um ihm im Namen der
Gemeinde den Dank für die treue und reichgesegnete Wirk
samkeit in derselben während der 22 Jahre die er das
Pfarramt an ihr verwaltet hatte auszusprechen und die
Gaben welche von dem Ertrage einer in den letzten Wochen
in der Gemeinde stattgehabten Sammlung angeschafft waren
als thatsächlichen Ausdruck und bleibendes Andenken desselben

zu überreichen Dieselben waren bereits am Morgen in
einem untern Zimmer des Pfarrhauses aufgestellt Als der
Herr Pastor in dasselbe gerufen war lieh der Herr
geh Regierungsrath Kram er in einer kurzen an ihn gerich
teten Ansprache dem ihm gewordenen Auftrage gemäß den
Gefühlen der Dankbarkeit und Anhänglichkeit der Gemeinde
Worte indem er namentlich die von ihm in der Haltung
der mannigfaltigen Gottesdienste in der Unterweisung der
Jugend in der Wahrheit zur Gottseligkeit in der persön
lichen Seelsorge an den einzelnen Gliedern der Gemeinde
in der Sorge für die zahlreichen Armen derselben endlich
in der unverbrüchlichen Festhaltung des Wories Gottes nach
der Propheten und Apostel Lehre und dem Bekenntniß der
evangelisch lutherischen Kirche bewiesene unermüdliche Treue
hervorhob welcher je länger je mehr reicher Segen von
Gott gefolgt sei Er knüpfte daran die Uebergabe der

gelassen als der Doktor der ihr heute keine Gesellschaft
leistete den Kopf zur Thür hineinsteckte

Noch beim Kaffee sagte er Ich mache mich jetzt
auf den Weg Martin hat den Braunen angespannt und
wird dich zum Bahnhos fahren Du hast noch genau fünf
zehn Minuten Zeit

Dann hörte sie wie der Patient die Treppe herabge
leitet und in einem vor dem Hause haltenden Wagen geschafft
wurde und wie der Doktor mit ihm davonfuhr

Und fünfzehn Minuten später traf auch sie mit Martin
und dem Braunen auf dem Bahnhofe ein Der Doktor
erwartete sie

Was hast du hier fragte er auf eine gefüllte Le
dertasche deutend die Martin soeben aus dem Wagen nahm

Mein Nachtzeug, antwortete sie
Und da inquirirte er weiter indem er einen schreck

lichen Blick auf eine kleine Kiste warf
Nun ich kann doch mein gutes seidenes Kleid nicht

im Waggon tragen und da
Der Doktor warf Tasche und Kiste wieder in den Wa

gen und befahl Martin die Sachen wieder mit zurück zu
nehmen Dann führte er feine Frau im Sturmschritte an
den Zug drückte sie in einem Coups auf den Sitz nieder
schmetterte die Thür zu und rannte zum nächsten Waggon
wo er zu seinem Patienten einstieg Gleich darauf läutete
es zum dritt nmal und der Zug ging ab

In der Kreisstadt angelangt ließ der Doktor sofort
zwei Wagen herbeirufen packte seine Frau ohne viel Feder
lesens in den einen bestieg mit seinem Schützling den an
deren gab den Kutschern die Order und fort ging s von
neuem in sausendem Galopp Ms Frau Elisabeth endlich
wieder auf ihren Füßen stand wagte sie werd auch das
Aergste draus ihren Herrn und Gebieter demüthig zu
fragen wohin er sie denn eigentlich zu führen gedenke

In die Schwurgerichtssitzung, lautete die Antwort
Wir wollen doch mal hören was der Vertheidiger zu Gun
sten Lueians zu sagen haben wird

Dann befanden sie sich inmitten einer Menschenfluth
drängten und wurden gedrängt und schließlich kam die kleine
Frau eingekeilt in einen engen Sitz zur Ruhe und zur Be



erwähnten Gedenkgaben Sie bestehen in einem sehr schön
und geschmackvoll von dem Herrn Tischlermeister Schmidt
gearbeiteten Büffet in dessen Marmorpmtte die Worte
Halle a d S den 1 Jan 1879 mir goloenen Buch

staben gegraben sind so oaß dir tägliche Gebrauch den Ab
schied von Glaucha immer von Neuem ins Gedächtniß ruft
ferner in einer großen Fruchischale von CiyslaU auf silber
nem Fuße und einem silbernen Kelch mir gleicher Inschrift
die bei etwaigem Gebrauch desselben bei Krankenkommunionen

die gleiche Erinnerung noch liefer begründet Außerd m
wurde die Anfertigung einer Photographie der Küche zu
St Georgen nach Eintrm des Sommers in Aussicht gesellt
Der Herr Pastor der sichtlich überrascht war sprach tief
bewegt seinen Dank für die ihm entgegengebrachten Beweise
der Liebe und Anhänglichkeit aus und bat insbesondere die De
putation allen denen die sich dabei beteiligt hätten denselben
mitzutheilen was hiermit geschieht Die herzlichen Wünsche
der Deputation sür die fernere Wirksamkeit ces Herrn Pastors
und die innigsten Segenswünsche von seiner Seite sür die
einzelnen Mitglieder der Deputation und durch sie sür die
ganze Gemeinde schlössen den sür alle Theilnehmenden tief
beweglichen Vorgang

LI Gestern Mittag kam der Arbeiter K aus Giebichen
stein in das Restaurant zur goldenen Rose in der
R nuischen Straße um sich jedenfalls als armer reisender
Handwerksbursche etwas zu erbetteln An der Hausknechts
stube vorbeigehend fand er diese zwar von Leuten leer aber
ein Ueberzieher fand Wohlgefallen in seinen Augen weßhalb
er mit kühnem Griffe diesen sich sofort aneignete Aber noch
ehe er zum Thorweg hinaus war wurde er von dem Ober
kellner erwischt und dem herbeigeholten Polizei Sergeanten
übergeben

Mit der am 1 d Mts erfolgten Uebernahme des
Wiener Caf6 durck Herrn Theodor Otto dessen

Eröffnung für nächsten Sonntag anberaumt ist hat sich die
Physiognomie desselben um ein Wesentliches verändert Un
ter der kunstgeübten Hand des Hrn Möbelfabrikanten Schmidt
Hierselbst ist ein neues Inventar entstanden wie wir es in
Deutschland geschmackvoller und dabei origineller nicht ge
sehen haben Die gesammte Laden Einrichtung mit Belgi
schem St Annen Marmor die Tische des Restaurants mit
Italienischem Bardiglio Marmor die Sophas Billards
u dergl werden alle in einem Genre dem der imit In
tarsia gehalten für welches von den Herren Wanke und
Beckmaun unter Leitung des Königl Baumeisters Herrn
U ng er die Zeichnungen entworfen sind ungetheilten Beifall
finden Die Namen der letzteren Herren sind bereits durch
die in den klinischen Gebäuden ausgesührten Malereien vor
theilhast in die Oeffentlichkeit gedrungen und werden wir
Gelegenheit finden auf ihre Leistungen daselbst zurückzukom

men Die Stühle sind Wiener Fabrikat und accemodiren
sich dem Ameublement einheimischer Industrie nicht unan
genehm Das ganze Inventar welches nebenbei bemerkt
mit bedeutenden pekuniären Opfern des neuen Besitzers be
schafft wurde zeigt sich einer Großstadt würdig und wird
der Aufenthalt in dem beliebten Lokal zu einem immer an
sprechenderen gestalten Nicht unerwähnt möge bleiben daß
Herr Otto auch sür eine elegante Ausstattung bezüglich der
Gardinen gesorgt hat deren Lieferung Herr Leibe essek
tuirte ferner endlich daß auch in dem zur Verwendung
kommenden Geschirr nicht unwesentliche Aenderungen ge
troffen sind

Welchen großartigen Umfang der Briefverkehr
am Neujahrstage anzunehmen pflegt lehrt folgende That
sache Bei dem hiesigen kaiserlichen Postamte Nr 2 Bahn
hof sind in der Zeit vom 31 Dezember 1878 8 Uhr
Vorm bis zum i Januar 1879 8 Uhr Vorm 26100
Briefe ausgegeben gegen 500 pCt mehr als durch
schnittlich zu anderen Tagen und in der Zeit vom 31 De
zember 1878 früh 1 Uhr bis zum I Januar 1879 Nachts
12 Uhr also in 2 mal 24 Stunden 45 700 Briefe ein
gegangen für den Tag also 22 850 Stück gegen 360 pCt
mehr als zu anderen Tagen

Civilstand Meldung vom 2 Januar
Ausgeboten Der Schreiner M Meurer und P

M W Knaubel Niedermendig Der Aufseher der
Strafanstalt Fr Förster Halle und A M D Kreutzmaun
Kösen

Eheschließungen Der Kaufmann L Schumann
Weißenfels und C Große Leipzigers 83 Der Bahn
Assistent Fr Schmerwitz Leopoldshall und Fr Haase
Dorotheenstraße la

Geboren Dem Vorsteher der apostol Gemeinde
G Grobe eine T Spitze 25 Dem Tapezier E Geist
eine T gr Steinstr 17 Dem Kaufmann W Fischer
ein S Oberglancha 32 Dem Krahnmeister L Krüger
eine T, Klausthorstraße 10 Dem Seiler E Hoffmann
ein S Taubengasse 15

Gestorben Des Schmied L Mischur T Marga
rethe 5 I 6 M 12 T Atrophie Martinsgasse 21

sinnung Der Doktor klopfte ihr noch beruhigend auf die
Schulter und ließ sie dann allein

Wie wenig hatte sie sich am vergangenen Abend träumen
lassen daß sie heute Vormittag an diesem Orte sein würde
Sie blickte um sich Soeben führte man den Angeklagten
herein Ah diese mächtige imponirende Gestalt hätte sie
unter Tausenden sogleich erkannt Und jene hagere Frau
mit dem gelblichen tief gefurchten Gesicht das mußte die
Wittwe Hammer sein dieselbe war zum erstenmale in der
Sitzung anwesend vielleicht hatte Ilse sie bewogen die Ver
theidigung ihres Sohnes mit anzuhören Und war jene
junge Dame neben der Wittwe nicht Ilse Hammer Hatte
sie nicht soeben ihren dichten Schleier zurückgeschlagen um
Lucian freundlich zuzulächeln Gewiß das mußte sie sein
Aber ach wo waren die Rosen ihrer Wangen wo das schel
mische Feuer ihrer Augen Der Winter des Schmerzes
und des Grames lag auf diesen kindlich reinen Zügen die
keine Spur jenes kecken Wesens verriethen von dem der
Doktor einst so viel erzählt Forts folgt

Des Buchhalter A Kuhfeld S Franz 7 M 23 T
Stimmritzenkrampf MerseburgerstraDe 10 Des Buch
drucker C Ulrich Ehefrau Sophie geb Winter 74 I
6 M 7 T Alterschwäche Jägerptatz 12 Heinrich
Friedrich Brüning 14 I 6 M 8 T Meningitis Diaco
niffenhaus Der Handarbeiter Georg Friedrich Rohnke
60 I 6 M 11 T, LiN koÄs t zxg,ti Diaconiffenhaus

Eine unehel T II 2 M 27 T Keuchhusten
kl Sandberg 11 Die Wittwe Dorothee Johanne
Schermer geb Igel 84 I 16 T Rothlauf Bernburger
firaße 18b Des Factor W Müller T Marie Elife
i M 9 T Atrophie Franckenplatz 1
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Aus der Provinz
Weißenfels 2 Januar Heute früh gegen 2 Uhr

versetzte ein stark erschütternder Knall der dem eines Schusses
aus einer Feuerwaffe folgte die Bewohner des Georgenber
ges und speciell des Hauses Nr 45 in die größte Aufregung
In gedachtem Hause fielen Oefen um löste sich der Putz
vom Plafond los und borsten verschiedene Wände so daß
es den Anschein gewann als habe eine große Explosion
stattgefunden Beim näheren Durchsuchen des Hauses fand
man den Bewohner eines Parterreraumes mit zerschmetter
tem Kopf todt im Bette liegen und unter letzterem ein
altes Pistol aus welchem frisch gefeuert worden Der Ver
storbene soll gestern nach Empfang eines Briefes eine Summe
Geldes an seine in demselben Hause wohnenden Kinder ver
theilt haben Man vermuthet daß hier ein Racheakt vor
liegt da der Verstorbene die Wohnung infolge Kündigung
verlassen mußte weil er einer politischen Richtung huldigte
welche von den Mitbewohnern des Hauses nicht nur nicht
getheilt sondern sogar gemißbilligt wurde Der dicht neben
dem Bett des Erschossenen gestandene Kachelofen liegt zum

Theil auf dem Bett zum Theil in der Stube und scheint
die Explosionsstoffe in sich ausgenommen gehabt zu haben

Weißens Kr Bl

Krankenpflege für Gesinde und Lehrlinge in der
Universitätsklinik zu Halle a/S

Mit dem 1 Januar 1879 begann ein neues Abonne
ment auf die Krankenpflege für Gesinde und Lehrlinge unter
den nachstehenden Bedingungen

Den bisherigen Abonnenten werden die aus das Jahr
1879 lautenden Abonnementsscheine zugeschickt neue Reflek
tanten aber ersucht ihre Anmeldungen während der Vor
mittagsstunden von 9 bis 12 Uhr im Geschäftszimmer der
Universitätsklinik abzugeben

Regulativ
für die freiwillige Gesinde Krankenkasse zn Halle a/S

s i
Eine jede im Stadtbezirke wohnende Dienstherrschaft

erlangt gegen Vorausbezahlung von drei Mark auf das
Kalenderjahr die Berechtigung zur unentgeltlichen Kur und
Verpflegung eines in ihrem Dienste erkrankten Dienstboten
bis auf die Dauer eines Vierteljahres in den Räumen der
Universit Klinik oder anderer dazu geeigneter von den Direk
toren zu bestimmender Lokalitäten Die Annahme von An
meldungen außerhalb des Stadtbezirks wohnender Dienstherr
schaften unterliegt dem jedesmaligen Specialbeschlusse der
Vorsteher der Kasse

s 2
Die den Dienstherrschaften zustehende Berechtigung soll

sich auch aus jeden hier wohnenden Lehrherrn wegen seiner
Lehrlinge erstrecken

s 3
Den Dienstboten und Lehrlingen wird außerdem nach

gelassen sich im eigenen Namen für den Fall zu abonniren
daß sie hier in einem Gesindedienst oder in der Lehre erkranken
sollten

Dagegen können Dienstboten und Lehrlinge welche sich
bereits in einem Krankenhause befinden von ihrer Wieder
herstellung zum Abonnement nicht verstattet werden

4

Die Anmeldung zur Theilnahme erfolgt bei dem Ver
waltungs Jnspektor der Universitäts Klinik der eine Liste der
Abonnenten führt und gegen Zahlung des Beitrags den von
ihm vollzogenen Abonnementsschein aus das Kalenderjahr
aushändigt Hiermit ist der Contrakt zwischen den klinischen
Direktoren einerseits und dem Abonnenten andererseits abge
schlossen Aus demselben entstehen für den Abonnenten
keinerlei Rechte an das klinische Institut oder an die Uni
versität

Z5
Die Dienstboten werden nach dem Geschlechte und

ihrer Kategorie als Köchin Hausmädchen Amme Kutscher
Bediente Ackerknechte u s w angemeldet Auf den Namen
kommt es dabei nicht an vielmehr bleibt der vorfallende
Gesindewechsel ohne Einfluß

Wer mehrere Dienstboten derselben Kategorie hält also
z B mehrere Hausmädchen muß alle zu dieser Kategorie
gehörenden Dienstboten anmelden und sür sie die Beiträge
entrichten

Ein Dienstbote einer Kategorie kann nicht an die Stelle
eines von der anderen Kategorie treten

Die Lehrlinge müssen namentlich angemeldet werden
und gelten die Abonnementsscheine nur für die darin nament
lich bezeichneten Lehrlinge

Z6
Das Anrecht neucintrcrender Mitglieder auf freie Kur

und Verpflegung tritt nach Ablauf von vierzehn Tagen
vom Tage der Anmeldung an gerechnet ein Dieselben
haben den vollen Abonnementspreis für das Kalenderjahr
zu zahlen

Z7
Wird ein Dienstbote oder ein Lehrling für welchen

abonnirt worden krank so ist dies unter Vorzeigung des
für den Erkrankten ausgestellten Abonnementsscheins im
Bureau der Anstalt anzuzeigen worauf sofort die unent
geltliche Aufnahme desselben erfolgt

s 6
Wenn es verlangt wird soll der Kranke mit einem

Korbe abgeholt werden
Die Kosten eines solchen Transports trägt Abonnent

s 9
Wird die Krankenpflege über die Abonnementszeit hin

aus ausgedehnt so muß sür das nächste Jahr von Neuem
abonnirt werden

Z 10
Es versteht sich von selbst daß wenn derselbe Dienst

bote oder der an dessen Stelle getretene oder der nament
lich angemeldete Lehrling im Laufe des Jahres wiederholt
erkranken sollte die unentgeltliche Pflege dennoch geleistet
werden muß

s 11
Wer sich eine Täuschung insofern erlaubt als er meh

rere Dienstboten derselben Kategorie hält und weniger an
meldet oder einen Dienstboten einer andern Kategorie als
worauf der Abonnementsschein lautet in die Universitäts
Klinik abliefert geht seines Rechts aus dem Abonnement
verlustig und muß für den erkrankten Dienstboten die vollen
Kur und Verpflegungskosten bezahlen Eine Erstattung der
Beiträge findet in diesem Falle nicht statt

s 12
Das Abonnement giebt kein Recht auf freie Beerdigung

Dasselbe erstreckt sich auch nicht auf Versicherte welche duvih
ausschweifendes Leben sich geschlechtliche Krankheiten zuge
zogen haben

Professor Dr Weber Geheimer Medicinal Rath
Professor Dr Volkmann Geheimer Medicinal Rath

Die Wittwe von Passendorf
Jüngst lockte mich goldener Sonnenschein
Und kosender Winde Rauschen
Hinaus vor die Thore der staubigen Stadt
Dem Sänge der Bügel zu lauschen

Und wie ich fröhlich die Straße schritt
Inmitten wogender Saaten
Da sah ich ein Weib an des Feldes Saum
Betrübt gelehnt auf den Spaten

Guten Tag liebe Frau Was quält Ihr Euch so
Müßt wohl viele Kinder ernähren
Da schlug sie betrübt die Augen ans
Sie glänzten von schimmernden Zähren

Ach Herr ich hatt einen einzigen Sohn
Doch der ist in Frankreich verschollen
Und aus den Augen der armen Frau
Perlende Thränen quollen

Verschollen Wie Gab er nie Kunde von sich
Ein Mal hat der Sohn uns geschrieben

Doch dann war s aus und nun weiß ich nicht
Ob er lebt oder ob er geblieben
Der Landrath schrieb an das Regiment
Doch er konnte nichts Sichres erkunden
Die Antwort war Seit dem zehnten August
Ist Dreyhaupt spurlos verschwunden
Da kam auf einmal aus Halle ein Brief
In der Zeitung ftänd es zu lesen
Daß jüngst ein Krieger zurückgekehrt
Der lange verschollen gewesen

Bei Halle sei der Soldat zu Haus
Im Elsaß sei er gefangen
Nach Halle sind da mein Mann uud ich
Gelaufen mehr als gegangen

Doch ach da ward uns der Bescheid
Die Nachricht sei erfunden
Und all unser Hoffen und unser Glück
War nun auf einmal geschwunden

Und als wir waren zum Thore hinaus
Da ließen am Weg wir uns nieder
Es brannten die Augen es pochte das Herz
Es versagten den Dienst uns die Glieder

Mein Mann der legte sich bald zur Ruh
Nun bin ich ganz verlassen
Schon dreimal deckte der Schnee sein Grab
Und ich kann s noch immer nicht fassen

Vermischtes
Der Bussard auf der Wanderschaft Große

Züge von Mäusebussarden sah man dieser Tage über
Bremen hinziehen In beträchtlicher Höhe schwärmten sie mit
weitgeklassten Flügeln in mächtigen Bogenlinien dahin Es
folgten einander viele Züge die stets genaue Distance von ein
ander hielten Diese Thiere machen jetzt ihre Wanderungen
welche jedoch nur aus wenige Breitengrade beschränkt bleiben
Sie ziehen dabei von Holz zu Holz säubern das Revier von
Mäusen und anderen lästigen Nagern und werden so zu wahr
haft nützlichen Vögeln die man nicht genug schonen kann be
sonders da sie in unseren oftmals sehr mäusereichen Gegenden
nur vereinzelt horsten

Der alte Moses In den ealisornischen Wäldern
ist ein Riesenbaum genannt Old Moses gefällt worden
ein Theil von ihm wird in San Francisco öffentlich gezeigt
wohin das Holz von einer Anzahl unternehmender Männer mit
außerordentlichen Schwierigkeiten geschafft wurde Der Zahl seiner
Ringe nach zu schließen muß der Baum 4840 Jahre alt ge
worden sein der in San Francisco ausgestellte Abschnitt hat
einen solchen Durchmesser daß mehr als 300 Personen mit
Bequemlichkeit im Innern Platz finden Old Moses ward
er genannt nach dem Berge dieses Namens in dessen Nähe er
gewachsen ist
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Bekanntmachung
Die betreffenden Konsumenten benachrichtigen wir hierdurch daß für den

Zerbranch von Leuchtgas aus der städtischen Gasanstalt mit dem 1 Januar 1879
eine Ermäßigung des bisherigen Preises von 2V auf 18 Pfennige pro Kubik
meter oder 10 Procent sowie eine veränderte Skala des Rabatts in Kraft
tritt nach welcher gewährt wird für ein Gas Konsum

Sehr süße dunkelrothe sie
killt z Pfd 35 Pf

Bekanntmachung
Der Herr Drechslermeister Woigt Mühlgasse 6 ist auf seinen Antrag als Armen

Vorsteher im 6 Bezirk entlassenAn seine Stelle ist der Herr Schornsteinfegermeister Zöllmer kl Schloßgasse 8 zum

Armen Vorsteher gewählt
Halle den 27 Dezember 1878 De r Mag istrat

Gummischuhe und Stiesel
nur das beste und dauerhafteste Fabrikat
zu billigsten Preisen bei

Schmeerstraße

Brennholz Verkauf
Gehacktes Brennholz zu verkaufen

Merseburgerstraße 39

Fastenbriitzeln
Bon Sonnabend den 4 Januar ab täglich

2 Mal frische Fastenbriitzeln Wiederver
käufer hohen Rabatt in der Bäckerei

Schülershof 13

Bäckerei gr Ulrichstr 54
Von morgen ab frische Fastenbriitzeln

Leute zum Austragen werden angenommen

Von Dienstag den 7 Jan täglich 2 Mal
frische Fastenbriitzeln

Alter Markt 4

Fastenbriitzeln
täglich frisch in d Bäckerei gr Wallstr 13/14

Wiederverkäufer hohen Rabatt
Ein Hans mit 7 Stuben 6 Kammern

großem Keller Waschhaus Hof u s w in
bester Lage Mitte der Stadt Halle soll Fa

ga milienverhältnißhalber zu einem soliden Preis
L verkauft werden Näheres bei

August Fiedler gr Klausstr 10
Einige Dutzend neue Scheffels und 1

Scheffel Körbe verkauft billig
Staude Taubengasse 3

Die Lederhandlung von Sense
gr Schlamm 10b

empfiehlt sämmtlichen Lederausschnitt in Sohl
und Oberleder in anerkannt bester Qualität

zu billigsten Preisen
C inwalken wird nicht berechnet

Zander offerire bei
billigsur Berechnung so
wie Karpfen Krebse
und andere Fische jeden

Tag vor dem Rathskeller W Hoffmann
Ein Wagen nebst Zughund zu verkaufen

Neustadt 1
Sopha Matratze Bettst u Stühle billig

zu verkaufen Klausthor str 15/16 Hof p
Sopha Küchenschrank Waschtisch Kiu

dertisch verkauft billig kl Schlamm 1V p
Neuen üeberzieher verk alt Markt 7 H r

Aus Grund der thatsächlich erzielten Heil
erfolge rann das bereits in 11V Aufl erschienene
reich Uuflrirte Buch vr Airy s Naturheilme
thode allen Kranken auf s Wärmste zur An
schaffung empfohlen werden In diesem 544 Seiten
starken Werke findet ein Jeder gleichviel an welcher
Krankheit leidend tattsendfKch bewährte leicht zu
öefolgende Rathschläge die wie zahllose Dank
schreibeu beweisen oft selbst Schwerkranken noch
Hilfe Heilung brachten Es gebe daher kein
Kranker sollte sein Zustand auch hoffnungslos er

scheinen oder die bisher angewendeten Mittel ohn
Erfolg geblieben sein die Hoffnung

einen Jeden zu überzeugen ver
sendet Mchter s Verlnys Anstalt in

Leipzig auf Wunsch einen
10 6 Seiten starken

Auszug
gratisfranco 5

Preis 1 Mark vorräthig bei Alb Heiitze
Schmeerstraße welcher dasselbe gegen 1 Mk
20 Pf in Briefm franeo versendet

HU
kauft Ungarweinhandlung

Nannischestrasze 3 p

Gebrauchte Schuhe u Stiesel kauft
in großen und kleinen Posten

Hallgasse 6 am Markt

Zu dem 2ten Winter Cursus nehme ich ge
fällige Anmeldungen in meiner Wohnung
Brunoswarte 18 an

Tanzlehrer

Von 1500 bis
5000

10000
20000
30000

über

5000 Kubikmeter
10000
20000
30000
50000
50000

Halle a/S den 31 Dezember 1878

2 V Rabatt
5 /o
10
15
20 /o
25 /o

Der Magistrat

Die Lieferung der Granittreppenstufen zum Neubau des Anatomiegebiindes
Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission verdungen werden Reflectanten wollen ihre
Offerten bis spätestens Sonnabend den 11 Januar er Vormittags 11 Uhr in mei
nem Bureau Friedrichstrasze 24 versiegelt abgeben woselbst die Bedingungen c innerhalb

der Büreaustunden zur Einsicht ausliegen
Halle a/S den 1 Januar 1879 Königlicher Landbaumeister

von Vkecke

Die Tischlerarbeiten zum Neubau des Anatomiegebiindes Hierselbst sollen im
Wege öffentlicher Submission verdungen werden und ist hierzu ein Termin auf Mittwoch
den 15 Jannar er Bormittags 11 Uhr in meinem Bureau Friedrichstraße 24
anberaumt woselbst die Bedingungen Zeichnungen und Kostenanschlag innerhalb der Geschäfts
kunden zur Einsicht ausliegen Offerten versiegelt portofrei und mit entsprechender Auf

chrift versehen werden bis zur Terminstunde entgegen genommen
Halle a/S den i Januar 1879 Königlicher Landvanmeister

von
Unterricht im Zamen Kleidermachtn

Den geehrten Damen von Halle und Umgegend erlaube ich mir mitzutheilen daß
ich in Kürze einen vierwöchentlichen LehrsCnrfus im Damen s Kleidermachen eröffnen
werde Bei meiner vorzüglichen und sehr leicht faßlichen Lehr Methode kann jede meiner
Schülerinnen für das billige Honorar von 15 Mark auch ohne alle Vorkenntnisse das Maaß
nehmen Schnittezeichnen Zuschneiden und praktische Kleidermachen sicher und gründlich
erlernen und während der Unterrichtszeit 2 bis 3 Kleider nach den neuesten Moden für

ich fertigenAnmeldungen bitte ich bis zum 12 Januar bei Fräulein Busch Moritzzwinger 7g Il

und in der Expedition d Bl niederzulegen
aus

Lehrerin im Damenkleidermachen

VsrlSutiW
I t I I vi ck 7 z HIii

ii Iti

Heute Sonnabend Zrossss Lck1s cdtsksst
Abends Tanzkränzchen MI Ve/sen/kt

ii vl Isivtit kassl Nstdoäe jsä Lomitax i a kiosknttisl

llonorar dilli u kl 5Geschäfts Eröffnung
Meinen werthen Kunden von Halle und

Umgegend zeige ich hiermit ergebenst an daß
lch mit heutigem Tage

4A
e nen Salon zum

eröffnete und bitte um gütige Unterstützung
meines Unternehmens

Gleichzeitig empfehle sämmtliche Haars

trbeiten Zöpfe pro Stück nur 75
Zuffeu 40 Armbänder 3,50 Uhr
etten von 2 an Ringe lt und ver
preche schnelle und saubere Arbeit

Alle äußeren und inneren Krankheiten
werden durch Sympathie geheilt durch

F Weilepp Dachritzgasse 13

Herrenkleider reinigt sauber von Flecken
reparirt und bügelt auf

Bolbergafse 1 II A Berger

Hunde
Ein Hnllstnrsche

gewöhnliche kauft
Wilhelmstraße 17 III

sofort gesucht

Ordentl Kutscher Knechte Hausknechte
und ordentliche Mädchen weist sofort nach
gute Zeugnisse liegen zur Ansicht

Wiesenstraße 3
Nähmädchen sucht kl Ulrichst r 7 Hof 4 T r
Eine Aufwartung gesucht kl Mausstraße 4

Ein zuverlässiges Mädchen zur Aufwar
tung gesucht König straße 25 p rech ts

Ein Mädcheu nicht zu jung in Küche
und häuslicher Arbeit erfahren wird gesucht
Mit Buch zu melden

Magdebnrgerstratze 26 I
Ich sucbe zum 15 Januar ein in Küche

und Haushalt erfahrenes älteres Mädchen
Frau Dr Franz Luisenstraße 9

Eine Aufwartung wird gesucht
Merseburgerstraße 34 II

Eine Aufwartung wird sogleich verlangt
Schulgasse im Blumenladen

Ein anständiges j Mädchen welches bisher
als Verkäuferin fungirt sucht zum 1 April
anderweitig Stellung

Adr bittet man unter Chiffre 100 in der
Exped d Bl niederzulegen

Anst Mädchen von außerhalb
suchen 15 Januar und 1 Februar Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm io

Wirthschafterinnen Kochmamfels Köchinnen
Stuben Haus und Kindermädchen erhalten
sofort I Februar u I April Stellen durch

Pauliue Fleckiuger kl Schlamm 3
Köchinnen u Viehmädchen aufs Land

erhalten sofort Stellung durch
Fr Rötzscher Kuttclpforte 5

Ein junges solides Mädchen wird für die
Nachmittagsstundm zum Kinderwarten ge

sucht Leipzigerstraße 102 III
Eingang an der Ulrichskirch

AufWärterin gesucht Harz 42 I
Eine Aufwartung wird sofort gesucht

Harz 20
Ein erfahrener Kaufmann welcher noch

einige Tage in der Woche frei hat empfiehlt
sich zur Führung von Geschäftsbüchern
Näheres in der Aunouceu Expedition von

s riivt gr Märkerstr 7 zu erf
Ein anst Mädchen sucht sofort Stellung

für Küche u Haus Das sucht ein anstand
Mädchen Aufwartungen Zu erfragen

Graseweg 1 3 Tr bei Frau Lange
Eine Wittwe s Beschäst im Nähen u Ausb

in n außer dem Hause kl Schlamm 7
Eine fleißige ehrliche Frau sucht Geschäft

im Waschen u Scheuern Geiststr 51 1

Eine Schlächterei mit sämmtl Zubehör
ofort zu übernehmen Näheres

H Ernst kl Schlamm 10

Weißstickeret und alle Arten Stepperei
wird angenommen Brunnenplatz 6 II

u prallt tttiiküiistl
smxksklt sieli ur solitlvn und xrviuxteu

uskiidrunA Zilliiutlioker HMI
unä Iiuärlstlivlikn rbvitvil bsstsns

Haarzöpfe le
werden sauber angefertigt

gr Ulr ichstr 3
7000 Thlr als einz Hyp od 2000 Thlr
als 2 Hyp auf ein g rent neues Grundst
u leihen gesucht Off R K in d Exp erb

Mein Rückkanfs Geschäft gab ich am
1 d Mts auf ültan wolle pünktlich zurück
kaufen was noch in meiner Hand ist

Wittwe M gr Ulrichstr 45
Pension

1 oder 2 Schüler finden zu Ost srdl Aus
nahme u mütterliche Pflege Näheres beim
Kanfm Hrn Güntsch gr Brauhausg 16

Taubstummen Anstalt
Um Cmpfangnahme der Gewinne aus der

Verloosnng vom 28 Dezember 1878 wird
ergebenst gebeten

Ltadi Theater
Sonnabend den 4 Januar 1879

22 Borstellung im 3 Abonnement

Der Gold Oukel
Große Posse mit Gesang in 3 Acten von

E Pohl

Jeden Sonnabend von Abends 7 Uhr an
Zchweiuskuochen mit Voigtländischen
Klößen und Sauerkraut in i u V Port
Um gütigen Zuspruch bittet lk HivIsvZ

7 Lindenstratze 7
Sonnabend den 4 Januar Pökelknochen

mit Klößen u Meerrettig dazu ein ff Glas
Vier 13 von W Rauchfuß sowie
echt Culmbacher dazu ladet freundlichst ein

küülMRl
Sonnabend Schlachtefest früh 9 Uhr

Wellfleisch
2 graue Pferdedecke von Anhalterstraße

vurch die Gottesackerg isfe verloren gegangen
gegen Belohnung abzugeben Harz 18/19 p

Ich fordre Denjenigen welcher am NeujahrS
tage den braunseidenen Regenschirm aus der
Kaiser Wilhelms Halle mit genommen hat
auf denselben schleunigst dort wieder abzu
geben da er erkannt ist widrigenfalls ich an
dere Wege finde

MvIIiivr Ak
Silv Abend ein Haarzopf v d Leipzigers

ü Markt gr Klausstr 23 verl geg Bel abz
Verloren Häkelspitzen mit Nadel Neu

jahrsabend v Blücherstr Poststr bis Concert
haus Finder erh gute Belohnung
Blücherstraße 9 II bei M Hintergebäude

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemanu w Halle

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt n Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	01
	04
	4.1.1879 (No. 3)
	Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung Montag den 6. Januar 1879
	[Seite 21]

	Telegraphische Depeschen.
	[Seite 21]

	Ebbe und Fluth. Novelle von F. Meister. (Fortsetzung.)
	[Seite 21]

	Predigt-Anzeigen.
	[Seite 22]

	Stadt-Theater.
	[Seite 22]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 22]

	Aus der Provinz.
	[Gedicht]

	Krankenpflege für Gesinde und Lehrlinge in der Universitätsklinik zu Halle a/S.
	[Gedicht]

	Regulativ für die freiwillige Gesinde-Krankenkasse zu Halle a/S.
	[Gedicht]

	Die Wittwe von Passendorf.
	[Gedicht]

	Vermischtes.
	[Gedicht]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








